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dem von der Stadt Breslau ausgeschriebenen .Wettbewerb
{Ur die Kaiserbrücke ist die Entscheidung gefallen,

Das Programm} welches der Ausschreibung zugrunde lag,
war leider in seinen Forderungen uicht ganz klar und kanute
verwlneud wirken. Speziell, dass iiberhaupt von &telnern.:ll Auf
bauten usw. darin gesproehün \vilrde, scheint mir VOn Ubel zn
sein, bat doch diese BemHkut1g manCheIl Bewerber vemnlfLsst.. an
sf'ine Eisenkonstrnktionen St.einpfeilel. anzukleben nnd cLllnit die
äst.hetiscbe Flrscbeinnng und den lWHstrnktiven vVürt seiner Arbeit
g£1lIZ empfindlich z;u schiidigcn, 1'11111 kann diese Unkhtrbt'it im
Programm vielleicht darauf znrückznfuhrcn, dass an rnas8gebender
Ste1Je 7.tH' Zeit deR Aussuhreibem'l selLst noch DUlIkel herrschte,
welche LOlmng für die Brücke das Beste wäre. Eiu allsser :Wett
bewerb 1:tllsgeHtellter, sehr beachtenswerter Entwurf der städlIsche.Jl
Ba.nverwaltung bewei:sst aber, dass die letztere sich eingebond mIt
der Ba.ehe befasste, Dieses Projekt ist ja wobl das Resultat,
ver::'!chiedcnster Venmche, die sich \yahrscheinlich auf alle möglich
scheinenden Lö :!Ungen el'streckt haben werden. .

10h wei:5s nicht, wann die Dauvenva.ltuJJg dieses Projekt
alU'mrbeitete, zweckrulissig hätte aber ein dcrartiger Entwurf als
Unt.erlaae für das Ausscbreiben dipnpn k6nncn. Da8 ProgramUl
konnte dann klar und präzise gef(l,sst werden, und die Preisricbter
waren nicht genötigt., Arbeiten zu prt rnijeren, die nach dem
Programm ja das erste Recht darauf hatten, für J.ie Ausführung
jedoch nicht in. Frage kommen werden,

Der erste Preis »Hängebrücke ohne Pfeiler,,> Dine Aj'beit clet.
Herren Regierungsbanmeister )'Tartin jlagE'e in Hamburg und
Ur. ing. Weyrauch in Bedin, 7.ei,gt sehr gescbmackyol1e Behand!ull.'-i
des Eisens in aus der Bankonstrnktion abgeleiteten ZierformcIJ.
Unorganisch 1ll1d wellig bcfriedigend wirken neuen die eisernen
Portal konstruktionen gesetzte Steinpfeiler. Ans (ler Konstruktion
der Brücke ergab sicb Jie 'V eiter führung der Venmkernng 1is zu
7.iemlicher Entfeeuung vom Strom auf heiden Seiten. Dieser
Umstand - bei freiem Gelände em Vot"og - wUrde hier in cl!'f
völlig ausgebauten Gegend zt1m grossen Nadlteil werden, weil sich
dem Beschauer von den meisten Standorten ael. Uter nur ein
Ausschnitt der Brücke bietet, und tlaq konstrukt.iv wie  bthetiseh
gleieh wichtige 1{omellt der Venmkcrnng verburgcll bleibt.

Die Arbeit des Architekten J". Hitrtcr in
Mainz - :ßiotto »Brtickenphttz«, bat in der :F'ormengebung
Konstruktion gro5se i\hnlichkcit mir. tier Prrss!xucke. Da.'; archi
tektonische Beiwerk in Gei;tait einer R"LUenanlage am linkeu
Ufer, und die kleinen Hänschen an der DfC'rstrasse Barockformen in ziemlich nüchternel' Die SiIlll
lediglich Zierat ohne L.u ammenhaug der Komtrnktion nnd
der Bröckenpiatz wird als gekUllstelt und nicht ans örtlicLcn 1,'el.
bd!tnis.sen entwickelt f'illpfullclen,

Die Form der Passbrii.ekc findet sich tIer Programm
forderung auch in dei' an dritter SteHe Arbeit, des
lhchitektell lhebend-Bcrliu.

Die POl ta1pfcilcl' sind kÜnsteris-ch clnrchgebllclet, wirkl-'ll
auer unorga.nisch und Überflüssig. An ,\.nf'tretf'H 1st wohl
auch in diesem F,tlle da.s Programm  chulcl. - 'Yt->clemanlls & Diste13

Arheit - Motto » eir.f'npfeileJ"«,
den vierten PrcIs. In

\\Teise ist den '1e!"
s biedelien ürtJidJt'!l Yerbä1t
nis::;en 11m linken und recLL"nUfer Am
Ohlanufer wo Platz
yorl1ltntlen ist. WH rdt' 0111 rror
ba.n zU[> :lnfnubme der Yerank....

Gm durch d\O
lJiehL

wnrde ein seitlicher
det. den

KetLe anfnimrnt.
Das Torhn,us wirkt et\'ms zn
massi , dieBem Übc1sbnJ kÖnw0

leicht WeIelen, LCt.
I'CSp. 4Je::;:::cll tÜl.l\aiserhriic1te, Breslau. Schematische Darstellung, (1. Preis.)



ähnlich hochgeführte Ausbildnug\ wirkt scbwacbJich und wacklig.
Jedenfa,lIs ",fixe hier eine elltsprechendo Ausführung in Eisen vor
zuziehen. Die Ummanteluug der eisernen Böcke für die Kette
durch Stein ml1:38 durchaus verworfen werden. Die Stciuarchitektur
des Torbanes ist allsPl'cchend und geschmackvoll bei etwas zu
deutJichcl' Anlehnung an BilliiJg.

Ausser den preisgekrönten
"iN' Arbeiton gingen nocb zwei
weitere mit der Palme des Sieges
aus dem \V ettbewe rb hervor, als
zum Ankauf emptohJen. Motto
»Frühlillgsmorgen« und }) Stl'om
pfeile]'.« Diese bei den Arbeiten
zeigen die Anordnung von zwei
trol1lpfeilern, decken sieb also
mit der Al1SChauul1g  die die
städt. Banverwa!tung iuzwischen
von der künftigen Ausgf'staltung
der Brücke gewonuen zn haben
'Scheint. Beido Brücken sind
im wesentlichen nur Eisenkon
struktionen, die ohn8 tiberfiUs
siges Beiwerk konstrniert und
also auch ästethbch befriedigen.
Der Arbeit mit dem Motto
»Adh'r« hätte ich gel'll ,"vcgen Kalserbrücke, Breslau. Schematische Darstellung. (IV. Preis.)
ihrei' ki1nstled;:;ch sehr bel11erkenswerten Detailbchancllung der zn setzen. Die Rücksicht anf die Bewegnug der Massen verlangt
Eisenkonstrulrtioll und der Zierfot'men eincn Erfolg gewünscht. jedoch die .Multiplikn,t.ion der letdel'on Gl'össe mit 1,3, so dass
Neben deu anfgoführten Arbeiten befinden si:}h noch manche also ein durchschnittliches Gewicht VOll 650 kg :Nut.zlast nicht zu
andere, die der Ucachtunguud eingehemhm El'örterung Wert wären. hoch ist. Das Eigengewicbt beträgt für Pflaster500 kg pro qmJ bier

Auch die Arbeiten fehlen liicht, wie ja bei jeder Konkltrrenz, r.u kommt Hoch für die ZWlschenschüttung 400 kg, insgesammt
die man dllrch das milde Dichterwort entschuldigen mus : Es also 1550 kg. Diese 1;ahl ist noch mit Rücksicht auf das Ge
irrt der Mensch, w lange el' strebt. Architekt H. TIussmann. wicht der eisernen Träger und auf den event. "tVinddl'uck zu er

11. Zur statischen Berechnung. höhen. Es wäre also ein Gesarntgewioht von mindestens 2000 kg
Bei der Besichtiguna der ausrrestellten "Entwürfe für die Kon- 'für den (1m am:uRetzen. Das Gewicht der gesamtcn Bl'ücke kalm

strukti0nen der Kaiserbrllcke übel' die Oder in Broslau mnss man es man demnach auf nmd 5,3 .Millionen kg schUtzeli.
rnit Bedauern vormissen, da8s in den Bedingungen für den vVettbe- Nimmt ma.n die Überspannung mit einer nicht auf r.L'eilung
werb nieht eine stattsehe Berechnung der Bl'ückenkoDstrnktionen gela.gerten Konstl-uktion also eine einzelne Öffnung der Brücke an,
wenig::.tens in den Hauptzügen gefordert wurde. Hätte jede }(Oll- so kann man die Gr6 se des 'l'rägerdrackes eines Boge;:;:; be1:w.
kurrenzarbeit auf eine statische Berechnung Rücksicht genommen, des bori:wutalen Zuges einer Hängelwücke leicht ermitte]n. Bei
so wü're sjcherlich ein grösserer Teil der eiugereichten Entwürfe einem 20 m hohen Pfeiler \viil'de det. borizont.ale Zl1O' eines Htlngeanders ausgBfallen. seiles etwa 5 Mil!. kg betragcß 1 das gibt, auf die u tere KautQ des

Turmes bezogen demnach ein
( .Moment von 100 :MilI. kgmtr.

vVic untcr diesen Umstttllden
Entwürfe vertreten sein künnen,
bei den611 der Zug des Hänge
seiles lediglich Von c]uem
Turm aufgenommen werden soll,
wie es  da eine andere Kon
struktiol1 teilweise nicht ange
geben ist, den Anschein hat,
ist unerfinulich. Ebenso kann
auch ein dem Znge eines Häng<:!
seiles entgegenwirkendes Seil
auf der Landseite der Pfeiler
nur dann in der Lap;e seiJJ, den
gewaltigen hUg aufzunehmen,
wenn es gellugend weit vom
Pfeiler verankert wird, also ge
nügend schräg angeordnet ist.

I\aiserbrücke, Breslau. Lösung mit Verstrebung von der Wasserseite. Dieser Bedingung entspricht
Schon ein blosser Überschlag sagt uns, dass einige der Kon- I durchaus der mit dem ersten Preise gekrönte Entwurf. Es ist

:-,kuktionell konstruktiv einfach unmöglich sind, ja, dass sie unter dies dio einfachste Lösung. ob die beste mit Rticksicht auf die
ihrem Eigengewicht zusammenbrechen mÜ8sen. Natürlich sind a,uch laugen Hängeseile in den ::-itrassen und in Hinsicht der al'chi
richtig bereühnete bezw. richtig abgeschätzte Konstruktionen vor. tektonischen Wirkung, soll hier nicht entschieden werden. Sta isch
handen. Aber einige der Preisbewerbel' würden sichedich erstaunt ist sie jedenf'al1s einfach und gut. (Fig. 1.) Die Mehl'zahl der
seir], wenn sie die Gewichte und Krä.fte erfahren würden, die dieser Preisbewel'ber hat auch die Sehwiedgkeit der Verankerung des
Brücke zu Grunde gelegt werd61l müssen. Die Spannweite der H&ngeseiles eingesehen, und daher entweder Bogen vcrwandt, oder
Brücke beträgt fllnd 115 m, di8 Breite der Fahrbahn und der es vorgezogen, die Brüoke über 3 Öffut1l1gen hinweggehen zn Jassen,

Fnssgängerwege 23 m. Für die Berechnung kann das Eigengewicbt
ni:ttürlich nur allnäherungsweise angenommen, die Verkehrsl!:tst
schätzungsweise eingesetzt werden. Es empfiehlt sIch stets bei
Brücken, bei denen Gedra.nge von Menschenmassen eintreten kann,
eine Belastung; von mindestens 550 kg für den qm aiizunelmien,
weitere 500 kg für den q m sind für die :l<'ahrbabn in Recbmlng
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also 2 Pfeiler im Strombett anzuordnen, trotzdem ausdrücklich in
den Bedingungen !tir das Preisausschreiben gesagt war, dass eine
Lösung mit einet' Öffnnng vorgezogen würde. Zwei Ausnahmen sind
weiter vertreten, nämlich 1. der Entvnwf »Strompfeiler«, welcher die e \oVascbküche  al' eine lauge Zeit hindurch das Schmer
Unterstützung der  rücke durch einen Pfeiler inmitten der Oder zenskind vieler Baupolizeiverordnungen. Die Behörden
angeordnet hat. Ahulieh wie bei der Ereslauer Dombrücke ist waren unschlüssig darüber! ob eine Waschküche als ein
diesi:,;' Entwurf. der jn arcbitektonischer Hinsicht auch crl1t sein zu dauerndem Aufenthalte von Mcnschen bestimmter Ranm
kann, ans Gründen des Sehiffabrtsverkehl's. dessen Ansdehnuna anzusehen sei, oder nicht. Dementsprechend wurde die .:\nlage
Wjl' in Zukunft noch nicht beurteilen könne , entschiedcn zu vel  von Waschküchen in Geb1i.udetei ll, die SOllst nicht als zum
werfen, dal ern en Aufenthalte geeignet angesehen werden konnten, beispiels

Besser dagegrn ist   die mit dem 4. Preise gekrönte Lösung 1 welSe III Keller- nnd Bodenräumen bald verboten! bald bedingullgs
Motto: !,Seitenpfeiler l '. Diese ist sich der Schwiericrkeit des ,gr- los oder unter Beachtung gewisser Vorschriften erlallbt.
richtens eines Pfeilers in der Uferstrasse und der H rstellnncr der Vielfach besteht di.e Gewobnheit die Waschküchen -in einem
Veranken1l1g daselbst bewusst und legt deshalb einen Pfeiler B:itlich besonderen Hofgebt1wle unterzubringen. Hierzu ist nächst der
im Strombett an. Auch diesel' Entwurf gehört zu denen, die Erwägung, da.ss die im Vorderhause belegenen Räume tt,ls .Wohn
statisch einwandsfrei sind. (Fig. 2.) Die Schwierigkeit der Ver- zimmer einen höheren :ßIietswert haben, vor allem der BeWBgorulld
ankemng der seitlichen Pfeiler bei HänD'eseilen kann umcrangeu gewesen, die mit der Waschküche verbundenen Belästigunge;durch
werden dadurch, dass entweder ein B   gen angeordnet: oder \Vasserdampf, Nässe und Geräusch 'V01} den eigentlichen WohJl
durch eine Kombination zwischen Bogenbrücke unu Hä.ngebrucke rä.umen fern zu halten.
der Zng im Hängeseil verringert wird, Natürlich muss iu erst.erem Diese unvermeidlichen Übelstande bceJ.jngen es für jeden
Falle der Bogen eine ausreichende HUi.rke baben. Bei vielen Fall, die.W aschkü0he isoliert zu legen, wenn auch nicht in
Entwürfen ist er zu schwach, wie auf den ersten Blick ejnleuchtet, einern besonderen Gebäude sie unterzubringen. So bleibt nur
wenn man bedenkt, dasH bei etwa 20 Meter Scheitelhöhe der Kellel'gesGhoi;;s adel' Dachgeschoss fiil' die Ullterbl'ingung deI'
KtLmpferdruck des Bo ens also auch der i1l11etzten Teil des Bogens '¥aschküehe übrig, Von beiden ist das DfLchgeschoss entschieden
wirkende Druck etwa 5 Millionen kg b trägt, die Querschnittflä.che vOl"zuziehen. Die Unterbri.ngung im Keller hat manche Nach
des Bogens daher bei einer Beanspruchung von l'd. 1000 kg pro teile. Die Belenchtungsvcrhältnisse sind 1111günstigc, selbst
.qcm 5000 qcm bt tragen muss. Dement:::;prechend ist natürlich auch das wenn Hochparterre vorhanden ist. Hierzu kommt, dass die bei
"\Viderlager zu gestalten. - Nr. 24, das schöne Id{ al mit der Zu- einer .Waschküche nnvermeidliche Nässe sich den Grundmauern
kunftsmnsik BresJalls, mit dem Phalansteriüm in sezessionIstischer Be- des Gebandes mitteilt, wo sie schweren Schaden a.nri0hten ka.nn.

::n htnn? Jässt in ohe l ange ebencn Ma scn gew,alti.g zu wünschen \ Auch dUl'ch icht" wenn nicht eill  ausserordentlich gute Venhlation
Ubl'lg, hIer hat, ent.scbleden dIe !lhnntas18 zu VIel und die Loga- "y'orgesehen 1st, der \Vasserdampl das ganze Geb&ude. Alle diese
rithIDen-Tafel zu wenig gearbeitet. In statischer Beziehung bc- Ubelstande weHlen bei der Unterbringung der vVa.schkt1che im
merkenswel.t ist, der Entwurf N r. 7, in welchem das Fachwerk Dachgeschoss vermieden. Hier kann auch der Trockenboden bequem
des Bogens durch die Anordnung VOll 2 Gelenken näher statisch mit der Waschküche verbunden werden, Es empfieblt sich diese
bestimmt wird, uuu auch Honst bemerkenswert sind die Entwürfe bei den Rü.nme von sämtli.cben übrigcn Bodenrtturnen umch massive
:tAdlcr« und ))Zwillingsträger(c. \\Tände a.bzutrennen,

Obwobl seitens des Komitees aU8drÜcklich darauf binuewiesen Hat das Hans mehr als 15 .MietspA.rteien, so sehe man ff.ix
wurde, dass in del] Entwürfen, Anklänge an die in Bresla.  bereits jeden Fall zwei '¥ascbküchen vor} eHe dann ljebcr etwas gü .inger
bestehenden Bl"iicken J vorzüglich an die Lessing- und P<tssbrücke, dimensioniert sein können. Als Minimalmasse mtlsseu 4,50 1ll
vermietleu werden  ollten, ist doch das umcbäne, aus 1ita,tischen Länge bei 2,0 m Breite gelten. Die Höhe ist nicht unter 2,50 111
Gründen jedenfalls überfHi.ssige steinerne Schein-Widerlager an aUlllnehmen. Die Wä.nde saUen keinerlei Hohwerk erbal/'en, allch
beiden Seiten der Pas:'tbriii'.h mehrfach kopiert und variiert. mus i'. die Decke massiv ode!' Schaldeck0 mit Zemeutpntz sein.

Die in Nummer 26 der »Ostekutschen Bauzeitnncr« zur lle- Zu berücksichtigen ist, dass zwischen Dach lwd Oe<?ke eln .111n
eitiguDg der Schwierigkeit einer Verankel'ung empf;hlene Ver  destens 5 Cill hoher durchgehender LuftrauIll bleiht. Die Füllsto.trc
ßtrebnng der Pfeiler, ist roerkwül'C1igerweise TIicht vertreten, und der Zwischendecke müssen grade hier völlig frei von Ol'ganischen
doch wäre auch hier eine Lösung möglich gewesen. Fig, 3 soll den Bestandteilen 58in. Alle 'Vaudi1äcben erhaltcn Zcmentpnt:l.
Versuch einer solcben veranschaulichen. Es ist hier eine Bogen- ßesondere3 A.ugenmerk ist nattirlich auf die Herstellung eines
brucke mit Hängebrücke kombiniert. Eine flüchtige Berechnung absulut wassernlldurchlttiji3igen Fnssbodens zn richten, es kommt
.ergibt den einge:wbriebenen Bogendruck Do = rd. 3 Millionen kg. also Zement und Asphal belag in Fr ge, 8ind massive Kappen
Der Zug eines Hängeseile& Z= etwa 2 .Millionen ka. Dieser let tere vorbauden! so ist Ausglelchnng und LJberdecknng mit einem 2 em
soll anfcrenommen werden dm'oh die Strebe D i  welcher bei der Zementestl'ich natürlich das einfa.chste und billigste. 1Ia.n sollte
.angeno:rneuen Neigung der Druck etwa 4 1Yil\ionen kg beträgt. jedoch elie Ausführung eines Zementestriehs nicht dem :lIanrt:r
Der Druck 00 und [) Hisst sich zu einer Resll1tierendcn znsamwen- meister überln  ell, sondern sich an eine Spe:tia!fimm wenden. 80
setzen = R, die in 1 jedem Bogen in einer Stärke VOll ungefähr einfach es erscheint: einen Zementestrich hel: nstellcn, so gehöreu
5,2 ..Millionell kg schräg nach tUlten wirkt, Iu diesem Falle erhalten doch jahrelange Effaln-ungen neben gros:ser Ubung dazu, tJill Gen
die lotrechten Pfeiler am Auf1aaer einen Vertikalzucr VOll etwa Bedingunge ü genau angepasstes Miscbnngsyerhältnis des Betons zu
21/'J Millionen kg Bei dieser A ordnung wird eine \Terankenmg finden, Ein n cht gut ausgeführter Zementbehg 'wir  sichedieh
übel' die Fahrbahn der Uferstrasse binweg sowohl, ab allch auf in kmzer Zeit Übelsti:bnde zeigen. Einmal thdureh j dass lllfolge Aus
der anderen Seite der Oder vermieden. Die Trottoirbreite VOD tretnug einzelner Punkte die gleichml1s::;ige AIJwässerung des Ftlss
10m wurde fül' die Uferstt"asse vollkommen genügen. bodens unterbrochen wird j anderseits dadurc.b, dass der g2gS11

Also alles in allem haben viele der ausaestellten Entwurfe Tempera.tureinflüsse wenig widersta.ndstahige Zementestrioh unti.>r
.den Beweis geliefert dass zur Erbanuncr einer oB rücke nicht aus. dem Einfiuss der Temperatllrschwankungen sein Volumen Teränd8rt
schliesslich der Architekt berufen ist,  md dass nicht lediglich .und reisst, und so die 'Va.sserumlurcblHssigkeit illusorisch macht.
das künstlerische Interesse massgebend sein darf für die Form Soll Ze entestl'ich. richtig angew mlt \\'"e:den, so is  eine :r erleg:ll1g
derselbel}, sondern dass auch vor allem Rücksicht zu nehmen ist, auf Isohel'pappe mIt lotrechter ZWlschentellung nnbedlIlgt eriorderhch.
auf die unter allen Umständen creo-ebenen Verhältnisse auf Grösse '\lird die \Vaschküche, wie es bäufig geschieht 1 z.u anderweitigen
der Spannweite Art der BeJastu crCl und Fcsticrkeit des 'verwendeten Zwecken benuht, so ist Zementestrieh, der beispielsweise gegen
l\:Iaterials.' . 1;::> In:enieur E Schrader. Fette wenig wiederstandsfäbig ist, nieht :.:::u empfehlen.<=>' Asphaltbelag wird selten VOll JlaUrerll, sondern meIst von

Spezialarbeitern ausgeführt und bewährt sich schall ans diesem
Grunde mindestens besser als Zementeshich. Auch Asphaltbelag

Die Waschküche.



ist durch Rohpappeu  .('gen llie Diel nng zu isolieren. SeI bst
verständlich muss die Diclung ans_ vollkummen ausgetrocknetem
Holze best9hen. Neben dcl' weniger gro:'isen Empfindli.chkeit gegen
Zerstörnug durch Fette und Säuren hat Aspbaltbela..; den Y orzug,
da::is er weicber und witnner ist. Die Pl'eisdiff('J'enl, beträgt bei
sonst gleicben HoJdillgungen zwischen Aspbalt- und Zementestrich
etwa 10 Pl'o'tent.

Der Fusshoden bedarf einer EntwHsserung. Die Abwässenwg
Imnn gam'. geril1ge:=- Neigungsverh1iItnis haben, darf aber keine
ulll'egclmässigen Vertiefungen aufweisen. Als Einlauf für die
.h:ntwässerung soll stets eine gusseiserne FnssbodenL'lltwässenmg
(innen weiss ema1lliert) mit heransnehmbarem EilTwreinsat.z ver
wendet werden. Über dene1ben ist zweckmässig ein Auslaufbahn
det. Wassedeitung anzubringen.

'Vlinl, wie es häufig geschieht, die Wa::JclJkü(;he noch gelegent
lich zn alJCle-rI1 Zwecken benutzt, beispiels\\'eise aIs \Vnrstmachel'.
ranm (in Restaurants t18W.), so ist neben 1,101"sebnng eines be
sonderen Kessels Doch ein Fettfang, eben!a1ls ans ernail!iertem
Gusseisen hinter der FussbodenelltwäRscrnng in die KanalJeitung
einz1.lschaltel1. Zu beachten bt ahcl', nass die Rohrleitung vom
Fettfang nach dem Fallstml1g bez\v. Hu.t'lptrol.Jr ein starkes Gefä'}le
(1: 5) el'llält NebE'n der FussbodenentwtÜ;serung ist tu!' jeden
Fall Oil} Ausgussbecken anzuordnen, jedoch dürfen Eckaui'güsse

für \\'aschküchen nicht verwelJdet werden, da es schwierig
grössere Gefä.f"se in bie zu entleeret].

Der Leste. IVaöchkessel ist natürlich der knpfeme Kessel, aber
91' ist auch, IVenll er in geniigender 'Vandstäl'ko aURgcfübrt wird,
der tellente. Als Ersatz \v!;nlei1 C1a.rtln1 gnsseiserlJe, emaillierte
Kessel verwendet, Eine wirklich f!.llt haftende Ema.ille hat sogar
dem Kupfer gegenüber Von üge. Wie bereits erwähnt empflehlt
sich die Anla.ge zweier KebseJ. die obendrein eine günstigei'c
AU'3nutzung des Penerul1w,materi<1ls gestattet.

Übel' dem \Vabcbkessel ist eiu Znf[us':"habn del' \Va,s,serleitnng
an Jangem Rohre :J.J17.ubringen. ,Jedoch sollte man einen Schwenk
hahn mit beweglicher UJ}tel' t,üt7.ung wähle!:. AUf']auföffnl1ng 20 mJll.

VOll \Vichtigkf.it.en ist, was leider wenig genllg be
achtet eil1e genug end grosse li'enstedläche der vVaschküehe.
Die 'l'agt:'f3licbtlUfuLr soll grade bier eine völlig i-tnsreichende sein.

Fel1i'>terventiJatlon bewUhrt sich schlechtet' als Ventilation durch
'\Vandkanal Neben diesem 8pezielJ für diA Ventila.tion dienellclen
Hohl' i.st ('lU zweite:, Rohr für den \Vasserdampfabzng mit. Fang
s\1hinn anzulegen. Jedoch empfiGhlt. sicb für letzten's kein in der
Mauer KtLual 1 sondern ein Ztnkblecbrohr, das auf
illögliclu,t '''egl:' nach ans::;en geführt wird. Ist die
WasIJhküohe VOlJ erheblicher Grösse und branchen die Kosten Hiebt
allzusehl' geschellt werdelI, so würde die Anbringung einers elek
tri. cben oder durch Turbine a.ngetriebenen Ventilators tEe bebte
Löwng der Ventiln.tionsfrage sl:'in.

Plir \VaschkiichencLnlagen attf dem Lande gelten natürlich
andere Gcsiehtf\pnnkte. Hier würde die Unterbringung der Wasch
küche in einem vom WobnhansfJ entfernt Jiegenden Gebäude sogal'
vorzuziehen sein. AllCh wäre die Anlage eines Rasenplatzes 'l,um
Bleiehen der \'Väsche :wgebracht. i\'lu' Rüoksicht auf da.  vielfache
VOl'kommen kalkhaltigen \\'assers (hartes "\Va8scr), dll  zur Rein].
gUllg der Wäsche einer grösseren i\lenge \'on ::;eife llnd ArlJe1t
bedarf, i,."t es ratsam durch Aufi3tellell genügend gr01->i'oer, am uesttJll
allf erhöLten Gerüsten stehetJdf."l' Uebillter da  Regenwasser auf.

Wasser muss für vVaschzwecke unbedingt ent
eiSC!1Jet werden.

Sind die fÜr die '\i\'asehkücbe I:tu geworfenen Kosten nicht
zu knH}Jp, so empfiehlt sich dlC AufsteJJut:lg einer dmch Handkul'bel
zu betreibenden Zentrituge 2m' rl\"Q( kllung der Witsche in einem
mit der .Wa.schküche in Verbindung stehenden Nebenraume.

Preisausschreiben.
NUrl1berg. Plastjsche Ski i:\en fOr ein Sc h i 11 e r cl e n k maL

Preise lono, 800, 600 ßL 1'ernlin: ;W. Augu::t 05. Bedtngungen
und PHine vorn Magistl'at gegen 0,50 M.

Vermischtes.

Königsberg, I3ekanntJich ist seit <lem I. April oie Einge
meindung der Vororte volhogen, und die stadtischen Behörden
baben nun alle Blinde voll zn tun r wenigstens während des Über
gangsstadiums ihre Amtspflichten anf die nellhiuzhgekommen8n
Stadtteile atlszudehnen. Dass hi€'rbci nat.Ürlich nicht der ganze
Verwaltungsapparat gleich vom ersten Augenblick tadellos funk
tioniert, ist erklärlich. Besonders machen sich Übelstände im Ge
schäftsgange der Baupolizei-Verwaltung bemerkbar. Hoffentlich
bedarf es nicht alJzu1anger Zeit, sie zu beseit;gen.

Danzig. ('l'echniscbe Hochschule.) Nach einem nun
mehr zusammengestellten endgültigen Nachweis über den Besuch
unserer Technischen Hochschule in ihrem erstf'll Semester betrug
die Zahl der Studierenden 189, die der Hospitanten 57, die der
zugelassenen Hörer nnd sonstigen Unterricht.teilnchmer 353 (da
runter 258 Damen), Gesamtzahl der Zuhörer also 599. Von den
189 t1tndierenden befa.nden sich 56 im ersten, 13 im zweiten,
]4 im dritten, 15 im vierten und 91 in höheren Sbudienjahren;
34 stncl.iertcn Architektur, 58 Bauingenieurwesen, 44 }Iaschinen.
ingcllienrwesen und l!.lektrotechujk, 30 Schi:IT- und Schifft!maschinen
bau 1 18 Chemie, 15 allgellleine 'iVissenschaften. 109 St.udierende
kamen von Gymnasien, 43 VOll Realgymnasien, 22 von Ob01..
Re!:Llschulen, 15 von anderen und ansserdentschen Anstalten. Von
den 57 Hospitanten waren 9 in der Abteilung fÜr Architektur,
8 in der fUr ßa.lÜngenieurwesf'n, 15 in der [Üt. .MaRchineningenieur
wesen, 10 in der Schiffhan-, 7 in der OhemieabteilLlllg und 8 fiH'
allgemeine ""\,rissenschaften zugejassen. Aus V\T( stpreussen waren
66 Stnclierendc und ] 5 Hospitanten, ans Ostpreussen 18 bezw. 9,
aus Pommern 6 Studierende und 6 Hosi)it.anteu, allS Posen (j
hp.zw. 1, allS Bl'andenbnrg 11 bezw.2, aLlS Sehlesien 10 bezw. 4,
allS anderen preussischen Provinzen 35 bezw. 15, aus anderen
deutseben St<L<Lten 24 bezw. 4, all" dem Au::!lande 15 Studierende
und 1 Hospitant.

Breslau. Die seit längeren Jahren hereits projektierten
und seitens des gröBsten Teiles der Bevölkerugg sehnJichst er
VI,arteten, jm Interesse der Hygiene und der Asthetik Jringend
notweudigen NI ar k t h  L ] 1 c n sind nnnmeht. in einer vor etw L
14 rl'a,ge  erfolgten Sta.dtverordnetell- Versammhmg bewilligt. Die
eine der Maddhallcll soll am Hitterplatz errichtet werden, und
zwltr an dor Stelle des einstigen Wafl.enhauses. Es wurde mit
diesem Ban zugleich ein zwar romantischer aber nichts weniger
a]s &chöner Gebäudekomplex, ein historisches Stu0k Bresla.u ver
schwinden. Die nen projektierten Gebä.!'Hle nHLcheu, soweit illa..1
aus den bis jetzt vorliegenden Zeiohnungen schliesseu kanu, einen
ganz guten Eindruck nnu versprechen ztlr uei:lsereren Ausgestaltung
des Ritterplatzes erheblich beizutragen.

Die zweite Markthalle soll an del' Friedrichstrasse gegenüber
tUen Stadtbogen untern der Höfchenstrasse errichtet werden. Al1ch
hier wUrde durch ein gnt proportioniertes Gebände die Gegend
eill bedeutend besseres Ansehen gewiunelJ, als sie jetzt besitzt.

'Wil' werden auf die ::Vlarktha.ilell in Einzelheiten natürlich noch
zurückkommen.

Ausgeschriebene behördliche Stellen. G1' ei f e11 b erg
in Pt'. [{gi. Kreislmuinspektion: Jungm' Techniker. -- MY810
wi t z. Magistrat: B<tlltecbniker.  - K ö n i g s b e t'g in Pr. Kgl.
KreieucLuin::;pektol1 I: Bautechniker für Gefängnisball.   Mi lit är
ball amt Posen 11. Techniker für 8 vVocJnen, event. länger,
'rh 0 r n. Kgl. KrcisbtLuinspektion: rl'e<5hniker fUr Kirchenban <'I.ut'
12 Monate. - Dan z i g. KgJ.. EiRnnbahndircktion: Ingenieur fÜI'
EisenkolJstruktionen. - Ne 11S t a cl tin Wpl'. Kgl. Kreisbauinspekt..:
Techniker für Seminal'llCuban. - B 1'0 m b erg. Kgl. Kreisbau
inspektor Herrmcmn: B:'Lntechnikcl'. - Dt.-Eylau. Baurat Rein
both: ß,wtecbniker für 15 Monate. - Kl'euzbnrg 0.-3. KgI.
Kreisbauinspekt.: Hegiernngsbanfülll'8l' oder Techniker für Back
steingotik (180 M.).

VcrantworfI.: Pard Stcit1ke, ßreslau I.
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h eis
!, . Nr, enthält nur neue Adressen, Hinzugekommene Nell- lind Umbauten.

Ausführender
(Nachdruck nrbotGn.)

5iegersdorfer
l1erbIender, Form!!e!n.. gIanerte

51eiDE 1 TerrakoHen,
Bedadmngs-maleriaIien eIe.

weisse Glasuren auf
weissem 5d:ierben.

17erireler:

PanI GäBe, Breslau
Deue 'i'auenbIenlir. 1-8.

Terepbon24.61.

Ban Bauherr
BresJau, Alsenstrasse 70, Neu.

bau Etagenhaus
- Alsenstrasse 72, Neubau

Etagenhaus
- Grosse Dreilindengasse 6,

Neubau Etagenhaus
- Kletschkaustrasse 24, Neubau

Etagenhaus
_. I\urfürstenstrassc 8/12, Bau

herrschaftl. Wohnhäuser
- Lehmctamm 28, Neubau

Näherinnenheim
- PauIinenstrasse 14, Neubau

Vorder  u. Hinteretagenhaus
- Posenerstrasse 22, Neubau

V order- u. Hinteretagenhaus
- Ring 58, "Zum Palmenbaum" ,

Abbruch u. Neubau Geschäfts
hau$

-- Rosenstrasse 16, Abbruch u.
Neubau Etagenhaus

- Neue Schweidnftzerstr. 13,
Umbau Parterre

Gr....Niochbern, Neubau Etagen
haus

Birkenhain b. Gr.-Dombrowka,
Erweiterung d. förderschachtes
"Prittwitz U

Beuthen .O. S., Bahnhofstr. 37,
Neubau Etagenhaus mit zwei
Quer,gebäudcn

- Gr. Blottnitzerstrasse,
Neubau Etagenhaus

- Flur- u. Wiesenstr.IEcke,
Neubau Etagenhaus

Go1:tesberg, Neubau Dampf l
ziegelei mit elektr. Betrieb

«:önigsdorf, Kreis Leobschütz,
Neubau \.Vohnhaus u. Wirt
schaftsgebäude

K:raskau bei Rosenberg 0.-3.,
Neubau Gasthaus und Wirt
schaftsgebäude

reuzburg O...S., Erweiterungs l
bau der Lederfabrik

Laubnitz bei Carnenz i. SchJ.,
Neubau Wohnhaus m. StaUung
und Scheune

Laurahütte O...S., Umbau des
Stadtrat Goldsteinsehen
Hauses

Pro;. franz Leibner, Bauunternehmer,
Pasenerstrasse 79

Proj. Heinr. Gowirr, Berlinerstr. 46 Ji

Proj. Jas. Pufke, Gas l u. Wasserleit.1
Anlagen, Louisenstrasse 23

beg. H. Probst, Rittergutsbesitzer,1f
Neue Junkernstrasse 36

Proj. Wedemann, Arch. u. Maurerm.,
Kaiser Wilhelmstrasse 55

Rohb. .Kuratorium der Pfarrer
Staudeschen Stiftung

Rohb. Grasshoff, Maurermeister, Breite
strasse 42

Rohb. August Niesei, Rcntier, .Elbing
strasse 12

Proj. J. Priebatsch, Buchhändler, das.

Proj. Bah1, Domsänger, Domstr. 8

Proj. Rieger, Kaufmann, Gartenstr. 61

Proj. SChruttke, Zimmerpolier, das.

Proj. Verwaltung: der BJeischarley
grube, daselbst

Proj. H. Grctsche1, Wurstfabrikant,
daselbst

Proj. SHberberg l Schlossermeister,
daseIbst

hnBau J. Tenschert, Brauereihesitzer,
daseIbst

Proj. R. Stenzei, Baumeister, daseIbst

Pro). Dassler, Gärtnereibesitzer, das.

Proj. Giesa, Gasthausbcsitzer, das.

Proj. Uber, fabrikbesitzer, daselbst

beg. W. Benesch, Werkmeister, das.

Proj. Ludwig SChaal, Eisenwarenhdlr..
daselbst

Gebr. KörUng

Derseibe

franz Leibner, Bauunter.
nehmer, Posenerstr. 79

Jas. Adler, Baugeschäft,
I\aiser WiIhelmstrasse 60

Max l"Iathis, Arch. li.Maurer.
meister, Augustastrasse 28

Derselbe

Jas. Just, Maurermeister,
Hedwigstrassc 36

Derselbe

Th. Keil, Maurermeister,
Leuthenstrasse 15

Noch nicht vergeben

Gustav Heisig, Maurermstr.,
SChulgasse 14

Vergeben

Derselbe

Noch nicht vergeben

J. Schlesinger, Bauunter
nehmer, Rossberg G.-S.

J. SchIesingcf, Bauunter l
nehmer, Rossberg O.-S.

J. Schlcsinger, Bauunter l
nehmer, Rossberg O.IS.

Derselbe

Vergeben

Vergeben

Vergeben

C. Use, Mauremlcister j
Reichenstein, I\r. franken l
stein

Vergeben

t.piGe t
Filiale Breslau. Kaiser-Wilhelmstr. 9

(Ingenieur-Bureau (j]eiwitz, (jörlitz. Glogau).'

Centralheiznngs . Lüftnnßs  n. Trockenanlagen
fÜr Villen, Wohnhäuser, Schu1en. «:irchen, Rrankenhäuser, Fabriken etc.

Rippanrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, fittings si!:.
zu bi1ligsten Preisen.

Anschi äge kostenlos.

Be t.e Bezugsqnelle vonReisszeugen[  I i:::::..:\h   j
}\ \

Breslau I. Stadttheater gradetiber.
"]'phon 7829 Filiale: Kat/owHz.

earl Samnel Häusler
König!. Hoflieferant.

Hirschberg i. SchI. Köln-Kalscheoreo.
filiale:

Breslau 11
Tauentz!enstr,

«r.21
TI:!. 810.

= Kostenanschläge =
un d Muster gratis.

Specia1!tät

1!.I"'lli,"

BedatflDDg.

Aug;. J!FuhJl'mann
Matth'fas - Strasse Nr. 34
B3daehulI[s, 11. Abbrnells.Gesclii1lt

Etabliert t886. Telephon 261U
Anfertigung sämtlicher

Bedachung.- und Bauklempnerei
A pbBlti(>rnlUg4.JLIi

. AuJeguI1g von BlHzaJJleituugeu
Obern ahme sämtl. Abbr"uchsarbeiten

Ein  und Verkal1f von
Umbau- und J\JJbrueJ1s-1\1ateriaJien.

U81S8rB LBser I1Bi BB81UtZU81g des AnzeigentBifs auf unser Blatt Bezug zu fl8hmen.



Richtersdorf, Kreis Gleiwitz,
Neubau Wohnhaus, Stal!ung
und Remisen

- Neubau Wohnhaus und I Proj. Pau! Matuschek, Gärtnereibes.,
Stallung daselbst

Rossberg, Kreis Beuthen O.-S., imBau Mletzko, Ober1ehrer, daselbst
Wiesenstrasse, Neubau
Etagenhaus

- Gr. Dombrowkaerstrassc 1, imBau'. Go1la, Schlossermeister, das.
Neubau Etagenhaus

Gr. SeHen i. Seht, Neubau
Dampfziegelei

Spremberg, Neubau Fabrik
gebäude

Bentschen 1. P!Js., Neubau
Wohn- u. Geschäftshaus

- Neubau Wohnhaus ll. Stall

Bau

Löwenberg i. Schi., Neubau
fabrikgebäude

Maifritzdorf, Neubau Pulver
wcrk

Orzegow O. S., Umfangreiche
Erweiterungsbauten

Ostroppa, Kr. Gleiwitz, Neubau
Scheune

- Neubau Wohnhaus, Scheune,
StaUung und Remise

- Neubau Wohnhaus

- Grosse Gärtnereianlage mit
Treibhäusern

.-- Neubau Wohnhaus und Stali
gebäude

Landsberg a. W., Neubau
Brauerei

SteHin, Gabelsbergerstrasse 15,
Neubau Wohnhaus

- Möhringerstrasse 11, Neubau
Wohnhaus

- Kreckowerstrasse 13, Neubau
Wohnhaus

Finkenwa1de i. Pomm., Ncub.
Spritzenhaus u. Gefängnis

Danzig, Lawendelgasse 2/3,
Neubau .Etagen haus

-- Faulengasse 4, Neubau
Speicher

- Strohdeich, Neub. Materialien
schuppen

MuggenhalJ1 bei Danzig, Neu
bau Wohnhaus, StaU und
Scheune

I\önigsbergi. Pr., Kneiphöfsche
Langgasse 39 1 Ladenumbau

-  Königsstrasse 56, I Ladenumh.
Wormditt Opr" Bahnhofstr.,

Neubau der Verwaltungs- und
Wirtschaftsgebäude der neu
begründeten Oberförsterei
Wormditt

Titsit, Schlossmühlenstrasse 1,
Vergrösserung der Geschäfts
räume

- Hohe Strasse 16, Ladenl
umbau

-I  - -I' i'
! Proj. Glauer, Ingenieur, Görtitz

beg.

Proj.

Proj.

W. Güttter, Kgl. Kommerzienrat,
Reichenstein i. Schi.

Kons. Paulusgrube, dasclbst,
Gräfin Schaffgotsch-GoduIla

Thomas GoJka, SteIJenbesitzer,
daselbst

Josef Rozansky, Gemeindevor
steher, daselbst

Johann POlanetzky,fabrikarbeiter,
daseJbst

Jakubczyk, Bäckermeister, das.

I Ausführender
Noch nicht vergeben

C. Use, Maurermeister,
Reichenstein i. Scht.

Vergeben

Vincent Ludwig, Bauunter
nehmer, daselbst

Vincent Ludwig, Bauunter
nehmer, dase1bst

Vincent LUdwig, Bauunter.
nehmer, dasclbst

Vincent Ludwig, Bauunter.
nehmer, Ostroppa

I Vincent Ludwig, Bauunter
nehmer, Ostroppa

J. Schlesinger, Bauunter
nehmer, daselbst

f. Schlesinger, Bauunter
nehmer, dase1bst

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Wilh. Jalmb, Maurer. und
Zimmenneister, dasclbst

Wilh. Jakob, J\'laurer- und
Zimmermeister, daseJbst

I WiJh. Jakob, Maurer- undZimmermeister, daseJhst
Wilh. Jakob, Maurer  und

Zimmermeister, daseibst
Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht verg-eben

I Noch nicht vergeben
! Arendt, Baumeister, Lang

garten 33
Edmund I\irste, Zimmcrmstr.,

Barbaragasse 7
Derselbe

Vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben

beg.

beg. alto Stölger, Kaufmann, dase.bst Philipp '" Westphal, Maurer
meister, daseibst

PhiIipp & Westphal, Maurer
meister, daselbst

Dlapbragma.. Baupumpe.
A. Stündliohe Leistung oa. 8000 LUer, Preis Mark 95,B. 18000 115.0." !j !j 36000 " 280,.
D. Für Saug und Druok!! 8000!J !j " 140,

Eiserne Sohlauchverschraub. für A u. D 10, -, für B u. C 12,
Saugeko1'b in Eisen . .. n A u. D 8,-. n B u, C 10,
Gummisohlauch per Meter !! A u D 14,50, " B u. C 16,
Sohmiedeeisel'n.Rohrep.Meter" Au. D 4,50, " B u. C 5,50

"-JLIFREB BEERBE, P,u"pe.. -lFab..U.
BRESLAU, Kaiser-WiIhelmstrasse 21

'releI.llon Sr. 1'150,

beg.

beg.

Proj.

Proj. SchalJer, Scholtiseibetiitzer, das.

Proj. Müller Bi Lehmann, daselbst

Proj. Rud. franke, fleischermeister,
daselbst

Proj. Osw. Schulz, Besitzer, dascIbst

Proj. Markwardt, daselbst

Proj. Markwardt, daselbst

Proj. I H. Kohlstocl<, Brauereibesitzer,
> daselbst

Proj. Gieseler, Bauunternehmer,
Schallehnstrasse 6

Proj. A. Mü1!rose, I-Jausbesitzer, Galg
wiese 11

Proj. J. Albrecht, Königstor 14

Proj. Gemeindevorstand, daselbst

Proj.

Pro;.

beg.

Proj.

Jastrow, Kaufmann, Lawendel l
gasse 4

Jakobsohn, Hoflieferant, Heilige
Geistgasse

J. W. Klawitter, Schiffsbaumtitr.,
Brabank I

Gustav Classen, Hofbesitzer,
daseJbst

Proj. M. Brandstädter , l,aufmanl1,
Kneiphöfsche Langgasse 39

Proj. Landkreis Königsberg i. Pr.
Proj. KgL Forstverwaltung

I Wwe. Streichert, dasdbst

Bresl. Asphalt-UomptoirR. Stiller
T.I.1141. Breitestr. 15 TeI,ll4I
empfiehJt sich zur Ausführung VOnAsphalt- und
FIiesenarbeiten

jeder Art.
Vertretung und Lager

der rühmliehst bekannten
Mettlacher Platten.

Bantischlerei
Dampfsägewerk und

Holzbearbe itungsfabrik

Guslav OIlendorff
Neue Tauentzienstr. 20

TdlephoD NJ". 477.

Chr.K tilken,Geeslemünde
Holz.lmport, nampfsäge. u.Hobelwerke.

Etablis ement nil' Holzi1.l'chitekhll'
lind hmondekltrathm

empfieh1t in grösstet. Au!\wahl
prima Pitchpine, Redpine-Hölzer

und Hobeldielen.
Tlschlerwared. bclif!bt. Pl-OVChicnzen

Spezialität: Ooehring=
Leisten und Füllungen

mit maschlnengeschnitz1en Mustel'n
(D. R..P.J

Schönstes Materia1 zur
Innendekoration.

Auliüfenmg ({JjnschJ.1ronti luIlg)von

HauSein!lan!lSpaneelen
Wandbekleid., Decken

sowie allel" oinschIägigen Arbeiten
in jedel. gewi\nschten Stilart nach
eigeJlcn uJld gcgeboueh EntwUrfel).
Ori.e;.-lIIustcrstücke von Goebring
leiston, Kataloge und EIJtwürfe für
'Wandbeldeid. in mod. u. geschmack
vollstcrAusfiihr. durch den V Cl ketw

Moritz Tauber, Breslau
Kronprinzenstr.84. - Tel.1507.
Aussf.lluug v. M,st.r.Waudb.kl.idung.n

a! '  !;'I'    ! lst ! .   Jz

ih allen Kultu,.staten
li2F' Gen.e:ra.l-Ve:rtJ:ets  ...

der Firma
Gauhe, Gockel &Co., Qberlahnsteln a.Rh.

I 1"AßRIK filr

Bau-:nraschinßII u. -Geräte

Unitas pa    :i :     : :;nd
Telefon .,i":lr.  .I'ln' f l  .I'deron 3736.

FaJkenWalderstr.25.£ill angTun
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Ban Bauherr Ausführender

beg. I Anhalt, Gutsbesiter in Wischwl1J I Philipp &' WestphaI, Maure:
bei Tilstt meister, TIIsit

beg. W Schöppe, fleischermeister, E. \Volter, Maurermeister,

Pro'o Bo       entier, daseIbst I ,.   : t iI, ZimmermeIster,

I DanzJgerstrasse 19

ProJ. Lohrcnz, Rentier, Wäldchen- Depke, Bauunternehmer,strasse 27 daselbst
Proj. Truschinski, Maurermeister, Derselbe

Villa Dlchn

Prol. Steiler, Rentier, daselbst I Schuhr, Maurermeister, das.

Tilsit, Hohe Strasse 17, Umbau
Geschäftsräume

- Hobe Strasse 30, Umbau
Geschäftsräume

Zoppot, Südstrasse 31, Neubau
Etagenhaus

- \Välctchenstrasse 25, Neubau
Etagenhaus

- Südstrasse 81, Neubau
Etagenhaus

- Südstrasse 76, Neubau
Wohnhaus

}(ermann  üssler, j'lachjolger: EmU eUO
Gegründet 1877 BRJESLAU   JEnde:m.'strasse Nlr.:!I.ii Tetephoh 1908

W asserleitung-s- ßauanstalt * ßauklempnerei.

Park
mit

I S b 99 d aus Eiche, Ahorn, EscheU S a a n und gedämpfter. Rotbuche" lU a.llen Starken
eingeschobener und fester Feder (Amerikaner) liefert die

Par lttfabrik RhEin I. hiEBE on, Rattumitz
Filiale: BRESLAU, IUoritz - Strasse NI'. 14 L

Telephon Amt I, Np. 254

.... Oberschles. Beton- u.Tiefbau-Unternehmung

I Telcgr.-Adr.: Tielbeton Gleiwitz. G. m. b. H. fernsprech-Anschluss Nr. 1187' 1
Bureau und Fabrik: Gleiwitz 0.=8., Tarnowitzer Chaussee Nr. 15/17.

Zweiggeschäft: Laurahütte, Hugostr. 3. I!I

l Au sfü h  i:::to  o  mm : ::  B e t:e  I:c; t::a::  Ie;:t:'e r Art . 1
Betoneisen .. Konstruktionen..

S pe z i a t i t ä t: Brückenb$IiJlteü, i
Dressel'sche Massivdecke, I

Gl'osses lager von Zementbeton-Röhren, sonstigen Kanalisations-Artikeln....
und diversen Zementwaren.

==I Q@! _""",   =="'= "''''''''' '\TßSll e

WILH.  UFFER9 eottbus;
Drebkauerstr. 14

Werkstatt tür Beleuchtungs..  nlag(!n
f. Gastwirte, Villen, Kirchen, Gütel' u. ganze Ortschaften

Vertreter an allen Orten gesucht. Prospekte graUn.

Ofen bau . Geschärt

August Prätzel
Rilterplatz 12. Tel. 2241

Bi!li gte Bezugsquelle
für

Verblend-Steine!
Dach-Steine!

Deckcn-Steine!
Radial -Steine!

Chamotte-Steine!
Klinker-Steine!
Ton-Röhren!

Zement-Röhren!
Zement-Dielen!

Portland-Zcmente!
Ban-Kalke!
Gips.Dielen!

Rohr-Gewebe!
Strassen -Sinkkasten!

Zwischenwand-Platten!
Vieh-T"öge!

"Hercllla"-Farbe!

Raberf Kirmfler, 6örlitz
Baumaterial. -Grosshdlg.

Ja. Moos
Torfstren und

TorfmuH
beste Streu- u. Füilmittel

empfiehlt die
Oldenlroler lorlstren.Palril

IU.IRGUORl'I '" (10.
Ol(l nbl'!lk ({irossherz. Oldenbul'g).

Nützet Euer Sandlager aus
durch Herstellung von

Cement
lJachfalzziegeln
MaUBrsteimm
Flul'piatten
Röhren u. $. W.

Sehrgewinnbringend für jeden
Unternehmer. Prospekte und
Preisliste über fabrikations

maschinen versendet

UlIsfav Krüger,
Mückonborg bei Gubon.

I'!F_, _ _"__"-,,,-w. , ,
Paul Pinkert

BreslauIl, N eueTaschenstr .25
Telephon Nr. 7400.

Telegraphen bauanstalt
Installationsbureal.l

für elektr. Licht- und Kraft
anlagen. - Blitzableiter.

Vertreter der
Regina Bogenlampeniabit"ik
300 stün ndauer mit einem

Ko garantiert.
Petrol,.. Pressyasl!pparate
Neu! "Kinleylicht" Narrl
Kostenanschläge u. Preislisten

gratis u. franko. ,,
6. f.12'4:,-m    , gi1i'ii1]Ki';n  ' 8Gi ;::j''"''<t',''' c



Telephon. 2396 JEJI'nst lJlann GegrUndet 1861
Ofen- und Thonwa uenfabrik

BRESLAU VIII, Brüderstrasse 50/51
empfiehlt

Koclimeschinen, Kocliheerde, ehamoUeöfen
in moderner Ausführung.

Altdeutsche Oefen, SChmeIz...Begussöfen und Kamine;
Transportable Etagenöfen.Permanente Ausstellung

@

gevIose
}foftIsteinäeGken

D. R. P.
Vollkommenste lliassivdecke der Gegenwart

Schwammsicher. schallsicher, feuersicher.
Hiei' zur Zeit 3(1000 0 mtr. bereits ausgefÜhrt,

theils In Ausführung begriffen.
===: Kostenanschläge gratis.
WJllborn &. Böhm

seJ@)@)@)@)e@J@)@/@)@J

1\0C\\O U\'\a cr\eSbaU
"'\\etl_  ese\\sc'naj\

CJ'e\e?'notl &\&  ose\'\,  \\\eYsh. \9..

her, Bres
Fabrik: Rosenthai b. Breslau Comploir: Neudorfstrasse 63

Betonbauten aller Art
Eisenarmierte Beton = Constructionen

Massive Decken und =Dächer
Koenen'sehe Voutendeeke - Kleine'sehe Decke

'1l'rägerlose GiUewl.\In.lkeudech:.. "System. Visiutini'"
Cement. Röhren

Treppenstufen aus Cement und Terrazzo
o em.en t-Eohldialen .E:uDststein-Or:c & r.a enteFus,a.o,l""fiiesen aU",' Al t
Wandbekleidungsplatten. Pa. Portland-Cement. Gips

RHEINHOLD & CO.
Vereinigte Norddeutsohe u. Dessauer Kfeselguhf' Gesensoh.
Vorwerkstr. 59, Zwdggt$tbiift: IJmlail VIII Telephon 1202.

Korkstein::: Baumaterial
vermeidet feuchte, kalte Giebel- und AU8senwände.

Vorzügliche Isolirung von Dächern aller Art, Wellblech.
häusern, Gähr-u.lagerl<ellern, Kühlräumen in Brauereien ,tc
iinlncbslor und bllli!sler Y erschluss der imrschli lzc bei Cfntralhriznngen.

Sänlen  und Träger Ummanlelnnu
:S:BEW  patentiertem Veriahren  99S ystem Feuer..rotz".

Uebernahme sämmtli611er Isolil'nngeu fül' Dampf. nnd Kübl-An!agen.. Koatena.nschläga bereitwllligst.

BaupolizeiNZeichnungen
sowie aUe Arten Zeichnungen werden schnellstens, sauber und

billig vervielfältigt in der
I. Brcslaucr Lichtvaus- und NcgrograVhischcn Anstalt von

Bü ; :; ! . 8  ; 7. Carl Maresch NJ  !    :A  ju6g '
Lager nur bester L1chtpaus . Paus  und Zeichenpapiere,

ff Pausleinen etc. etc.

Paul Kunz & eomp.
Dachdeckungs- lind Asphaltierungs - Geschäft
Gartenstr. 25 Beuthtl'i 0.-5., Telephon Nr.4.

Übernahme von Eindeckungen mit Pappe, tlolzzement,
Schiefer, und F1achwerk; sowie Verkauf a11er ßedachungs..
Materialien und IsoJierplatten; Herste11ung von GussasphaJt

für Fuss'böden, Trottoirs u. s. w.
I      Asplta1t=!solierungeJl!!. WWWW

I b i  !  !r!t!h  Vfi !!Pe  !! !,Heinrich arber,
Breslau I, Graupenstrasse 12.Streng diskret I Streng diskret I

USSBODENUGENlOSER
System "Scheja"

Hauptfabrik für Brandenburg!
Posen und Schlesien

G. A. Daltzer Sahn, Frankfurt a, 0,
Muster u. Prospekte kostenfrei durch

den Vertreter für Schlesien
Ingenieur Arthur Wie..sig

Breslau XIII. Charlottenstr. 22
Telephon 8127.

warmhaltend, fugenlos,
feuer  und schwamm
sicher, schalldämpfend

Ober 30 ln  und Auslandsfabriken

I Telep  ! ! a!r l nl:n.2R'el ! r. 42.ZentralverkaufssteJle für Oberschlesien
der Schles. Dach-Faiz-Ziegel- und Chamottenfabrk Akt.-Ges.

vorm. A. D.....b.rg in K.der.d.rf O.-L.us.
Generalvertrieb derWeIlblechschienen zurllzenzlrelen Herstellung
der Gewölbeträger-Decke D. R. P. 80653 (Schürmannsehe Decke).
Stauss I'; Rnffsches Drahtziegelgewebe. Patent-Anker - Eisen.
V orteilhatter Bezug von I\alk, Dachplx u. keramisches Material etc.

Obernahme von OachelndQokungen. - Ausführung von Masslvdeoken.

DU lagen
deren Prüfungen und Reparaturen übernimmt

Tel. 9622. Karl Kreuzer, Breslau, Schlo8serrnstr. Wei.str.5.

Siderosthen Lnbrose
Anstrichfarbe in allon Farbennuancen für Eisen, Zement, Beton,
M&uerwerk, H u'er. - Au,führli.he BroschUre, Gutachten, Mu,ter

bücher jedorzeit gratis und tranko.
Alleinvorkauf und Niederlage für g&nz Schle,ien nnd Po,en:

A. Ii. Ö N I G, IIl"eslau  Rossplatz I".
Fr!s n. Linotol::: Fußböden

fusswarm, sauber, feuer-, schwamm M , fäulnissicher, bei Behörden einge
führt. Garantie f. Haltbarkeit. Erteile Ausfüllrungsrecht (für. Maurer
passend). Liefere Fussbodenmasse pr. 100 l(g 14 M. Übernehme AU5
führunuen pr. qm von 3.50 M. a.. Wilhelm Werner, Grünberg i. SchI.
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Aufgenommen werden alle Submissionen aus: Sehleaien, Posen, Pommern, ü!t- u. WeetpreussaD mld (iatL Eanden'bnrs. (Nacbdrnek V"l'b teD.)

. nz
,1eu hinzugekommene Termine:

25./4. Goldap  Iagistrat Zemeutlieferuncr
26./4. Dt.-Eylau Kgl.'Eiscnbahnbetriehsinsp. Ranarbeiten D
26./4. Swillemünde Magistrat Tlinoleumbelag
26./4. SwinemündG Magistrat Zemcntkllllf>tsteinstufen
26./4. Stettin Magistrat 'l'ischleral'beiten
26./4. Pl'.-Stargard Kgl. Kreisbauil1spektor Bauarbeiten29./4. Posen Magistrat BauarbeiteD
29./4. Hegenwalde ICgl. Eisenbahnbauabteil. Brunnenherstellung
29./4. Regenwalde Kgl. Eisenbahnbauabteil. Dacbziegelmatedal
29./4. Oatel'ode Opl'. Kgl. Kreisbauinspektion Um-u. El'weiterungsb.
29./4. Posen Kgl. Ansiedelungskommission Bauarbeiten
29./4. Königsbefg i. PI'. KgL Eisenbahnbetriebsinsp, I Mauersteine,, Granitkleinscblag
29./4. Bl'omberg Kgl. Kreisbauinsp, Bauarhüiten

1./5. Lauenburg Pomm. Postbaubul'Call Linoleum- u. IloJzfnssboden
1./5. Oe1s Magistrat Dachdecker- u. Klempneral'bciten
1./5. Zabrze KgL Bergwel'ksdirektion Ballarbeiten
2./5. Tarnowitz Kgl. Kreisbauinspektor Kalk- u. Mi.l,Uersand2./5. Posen Magistrat Bauarbeiten
2./5. Frankfurt a. O. Kgl Eisel1Labnbetriehsins}J. I Brückellschwellen
2./5. Pless Kgl. Kreisbauinspektion Bauarbeiten
3./5. Swinemünde Magistrat Holzfussbodel1
3./5. Gleiwitz Stadtbauamt T-ischlerarbeiten
4./5. Regenwalde Kgl. Eisenbahnbauabteil. Krellz- u. Lochsteine
8./5. Konitz Eisenbahnbetriebsinsp" J[ Eisenwerk
8./5. Posen Vorstand der Synagogengem. hölzerne Emfriedullg
8./5. Gr.-Plehnendorf Kgl. Maschinenbanih..,p. Meiners Wohnschiffe

13./5. Seeort b. Margonin i_ P. Schulzenamt Pßasterarbcitcn
] 3./5. Frankfurt a. O. Wasserbauinspektion Böschnngsarbciten

Bevorstebende, in vorbergehenden Ausgahen möffcntIicbte Termine.
25./4. Ti1sit Magistrat Eisentr ger
25./4. Wongrowitz KJ'eisbauinsp. Adams Banarbeiten
25./4. Scbneidemübl Kgl. Eisellbahnbetriebsinsp. I BauarbeiteIl
25./4. Breslau Kgl. Riscnbahnbctriebsinsp. I Sta,mpfaspaitarb.
25./4. Danzig I\Jagistrat Erd. u. Zimmerarbulten
25./4. Oppeln Kgl. Eisenbalmbctrietsinsp. II Oberbal1arueitcn
25./4. Schneidemühi KgL  Jiscnbahnbauabt. eiserne Dachkonstrukt.
25./4. DatJzig Eisenbahndirektioll eis. ÜberbauteIl
26./4. Brombel'g Milit.-Baninspckt. Krieg Bauarheiten
26./4. Danzig Artilleriedepot Bettungsbohlen u. -Rippen
26./4. :Lvlohl'l1ngen (OlJl'.) Kl'cisbauamt Uauarbeiten
26./4. Johannisbnrg(Opr.) Kg[. Eisenb.-Rauabt. Uauarbeiten
26./4. Hastenbnrg Kgl. Eiscnb..Bet.riebsinsp. llauarb..iten
26./4. Schneidemühl Kgl. Eiscnbahnbetrieb::linsp. I Banarbeiteu
26./4. Cottbns KgL Krcisbauinspektion Ahbrucbs- H. E,'darbeiten
26./4. Bromberg Evangel. Pfarramt Bauarbeitel1
26./4. BI'omberg Evangel. Pfarramt Erneuerung d. Anstriebs
26./4. Breslau BlLuin:;;p. H. S. Zimmeral'beitcn
26./4. Posen O. Regierungsba.umeister Grüttel' Deckenkonstl'uktionen
26./4. Stettin Kgl. Eisenbahndirektion 'Werkstattsmaterial
27./4. ßromhcrg-SchwedenhBhe Bal1bnreau Dachdeckerarbeiten
27./4. Posen Kgl. IGisellbahndirektion Kies
27)4. Breslau Verw. d. städt. Kanalisationswel'ke treerstricke
27./4. Breslau Stiidt. Brückenamt PHastüsarbeiten
27./4. Glogan Eisenbahnbetriebsinsp. II Baul:.Lt'beiten
27./4. Danzig Eisellbahnbetrieb insp. Rauarbeiten
27./4. Breslan Banin::;p. H. S. Dachkonstruktiollen
28)4. Posen Kgl. Ansiedelungskommission Dachdeckemrbeitell
28./4. Pillau Kgl. Hafenbaninspektor Rund- u. Krummhölzer
28./4. Breslau Eisel1bahnJil'ektioll Verkauf v. Oberballmatel'iaJien
28./4. Posen KgI. Ansiedelungskommission Bauarbeiten

28./4. Rybnik 0.-5. Kreisbaumeister Huhn Basaltsteine
28./4. Königsbel'g i. Pr. Al'tillel'iedepot Bohlen u. Rippen
28./4. Grottkal1 Kreisbaumeister Wolff Basaltsteine
29./4. Oppeln Kg1. E;senbahnuetdebsinsp. II Rohrleitung
29./4. Cottbus Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. III Baual'beiten
29./4. Lyk Opr. Kreisbaumeister Bender Zementrt5hl'en
29./4. Gleiwitz Kgl. &Jisenbabnbetriebsinsp.1I Erdarbeiten
29./4. Rybnik 0.-8. KgIRegiernllgsbaumstr. a. D. Huhn Bauarbeiten
29./4. Danzig Regienmg baumstr. Göhrt7. Bauarbeiten
29./4. Posen KgI. Ansiedelungskommission Banarbeiten
29.{4. Benthen 0 -So 1'lagistrat Pflasterarbeiten
29)4. Bromberg Landesbauinspektol' Pack  u. Decksteine

1./5. Gl'ctt,kau Kl'eisbaumeister Wolff ChanssieruDcrsarbeiten
1./5. Danzig Magistrat Eisenarb iten
2./5. Lissa 1. P. Kgl. Eiscnbahllbctriebsinsp. I Banarueiten
2./5. Hirscbberg Kgl. Eisenbabnbetl'icbsinsp. 'Mauersteine
3./5. Breslan Bauinspektion H. S. Gl'obschmiedeal'beiten
4/5. \Valdenbnrg Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten
6/5. Neisse Kgl. Eisenbabnbetriebsinsp. Banarbeiten

10./5. Königsberg i. Pr. KgL Kreisbauinspektor Bauarbcitcn
10./5. Breslau Bauinspektion Be- H. Entwässcruugsanlagen
10./5. Hreslau Univ.-KuratoriüllJ Steinkohlen u. Brennholz
12./5. Tarllowitz Kl'eisballinspektor Kalk u. Kalkbruchsteille
15./5. Breslau n'1agistrat Steinkohlen

25. April 05, Magistrat in Goldap. Lieferung von Zement für
den Neubau des Rcalgyn:mtsinms rlasclbst. Bed. 0,50 M.

26. April 05, V. 10 Uhr, i\IilittLrbauinspektor Krieg in Brombm'g ,
SehnIstrasse S 11. Arbeiten uml LilJfenmg aussehl. Maurer
nw.terialiell zum Neubau einer Scheune auf dem Vorwerk KarJs'
weiler des Remontedepots \Vitsitz. Bed. ansl.

26. Apl'il 05, V. 111/9. Uhr, Kgl. Eisel1bahllbetl'iebsinspektion I
in Dt.-Eylau. Arbeiten zur Erweiterung des Güterschuppens
in :Neumark Wpr. Bed. ans!. od. 1,50 11.

26. ApriJ 05, M. 12 Uhr, Ma,gistrat in StetEn, Stadtbauburcau.
Rathalls, Zimmer 60. Ansffih1'lmg voo Tischlerarbeiten eioscbl.
MateriaHiefel'ung znm Um- und El'weiterungsbau de  Sta.dt
theaters. Bed. aus!. od. 1,- M.

26. April 05, 1\'1. 12 Uhr, Kgl. Kreishauinspektol' in Pr.-Starganl.
Neubau eines Dienstwohngebäudes rot' 4 verheiratet eu iNHl'ter
anf dem Kgl. Landgestüt. Bed. ausI. Hourecbtstrasse 81 od.
1,50 ThI.

26. April 05, N. 3 Uhr, Magistrat in Swineul'Unde. Lieferung
und Verlegung dos Linoleumbelages für den Neubau des Gym
nasiums. Beet aus1. od. 1,- J\1.

26. April 05, N. 3 Uhr, :Magistrat in Swiuemünde. Anfertigung
und Lieferuurf von Zementkunststeinstufen Hit' den Neub<Lu des
WaiselJhauses  Bed. an l. im Stadtbanamt od. 1,- M.

28. April 05, Kgl. Ausiedelungskommission in Posen. Ansführnng
nnd Lieferung der Dachdeckerarbeiten in 4 Losen. 1. Lieferung
von Dachsteinen. 2. Eiudecknng von Ziegeldächern. 3. Eiu
deckung von Pappdächern, 4. HerstBl!nug von Klempnerarbeiten
znm Bau der landwirtschaftlichen Versuchswidschaft in Mocheln,
Kreis Bro1l1berg. Bed. je J ,- .M.

U nseJ!.' Submissi@ns=AlIlzeill.'cJI'
ist nie.- lilie angegebenen Provinzen (Schlßsien,
Posen, POlllmern, Ost- uud 'IV estpreussen und ÖstHch

Br:tudeubul'g) der
__ beste lInd ...'@nsiiimligste



9. April 05, V. 9 Uhr, Kgl. ltreisbauinspektor Hel'rroann in
Bl'omberg, LindellRtl'aSSe 3 I. A) Neubau eines Stalles für ein
Zwcifamilenhanscs, sowie Umbau des letzteren, B) Neubau eines
Zweifamilienhauses nebst Stall, C) Neubau eines Stalles fUr ein
Viel'familienbaus. Bed. al1sl. od. 1,50 M.

29. April 05, V. 10 Uhr, Kgl. Eisenbahnbauabteilung in Regen
walde. Herstellung des Wirtschaftsbrunnen, auf den Bahnhöfen
Premslaff. Neukirche11, Muhlcndorf und Wurow der Neubau
strecke Labes Regenwalde. Bed. aus!. od. 0,50 M.

29. April 05, V. 10 Uhr, KgI. Eisenbabnba abteilung in Regen
walde. Liefenmg des erforderlichen Dachziegelmaterials für die
Hochbauten der  eubaustrecke Labes-Regenswalde. Bea. ausl.
od. 0,50 M.

29. April 05, V. 10 1 / 2 Uhr, Kgl. Ansiedelungskommission in Posen.
Bau eines Schmiedegebätldes in Radomitz, Kreis Schmiegel,
BahnsLation Leiperode, ohne Liefel'nng der Ziegel- u. Feldsteine.
Bed. 2,- M.

29. Apdl 05, V. II Uhr, Kgl. EisenbahnbetriebsinspeUiou Il in
Oppeln, Zimmerstras8e 5 UI. Herstellung von gusseisernen
Rohrleitungen einsebl Materiallieferung [Ur die Lokoruotivwasser
station Peiskeetscbam. Bed. aUBI. bei Regierungsbaumeister
Franken, Peiskrctscham oder 2,20 )1. von der oben genannten
Betl'icbsinspektion.

29. Apt'il 05, V. 11 Uhr, Magistrat in Posen, Bl1rea,u III im
Saale Ades tl.iteu Rathauses. LieferUl1g für das Jahr 1905/06
in der städtischen Verwaltung  rforderlich werdenden iVlaurer w ,
Zimmer-, Dachdecker-, Tischler-, Maler., Anstreicher-, Schmiede
u. Glaserarbeiten, Liefrruug fertiger Eisenwaren uud diVbrser
Fayoneisen, sowie der jtlaterialicn zu den Ofenrcpmaturen. l ed.
ausl. im Zimmer 42 des Dellen Stadthauses.

29. April 05, V. 11 nnd 11 'I, Uhr, KgL Eisenbahnbet!'iebs
inspektion I in Königsberg 1. Pr. Los 1 Liefel.ullg von
100000 St. roten Mauersteinen, Los 2 Liefernng v. 1000 ,bill
Granitkleinschlag. Bed. 0,50 M.

29. April 05, V. 11 1 / 2 Uhr, Kg1. KreisbauinEpektion in Osterode
Opr. Arbeiten und teilweise Matcria!lieferung zun1 Um- und
Erweitct'ungsbau der Brauerei auf' der Kgl. Doma,nc Gross
KirsteiDSdol'f, Kr. Osterode. Bad. ansI. od. 3,- M.

J. Mui 05, L01! 1 V. 10 Vbj', LOf:J 2 V. 11 Uhr, Ba1.1bureall
det' Kgl. Bergwerksdirekiion in Zaln.ze. I. Erd und Maurer
arbeiten einbchl. Lieferung von ßrncbsteinen, gelöschtem Kalk
uud Sand. 2. Zimmerarbeiten ßed. L05 I I, -  L, Los 2
O,r,O M.

Neubau einer Oiiizier..Speise.:lAnst alt in Öls.
Die Dachdecker.. und I\lempnerarbeiten sollen öffentJich in

2 Losen verdungen werden; die Unterlagen liegen im Rathause,
Zimmer NI'. 2, zur Einsicht aus. Angebotsformulare können gegen
Einsendung von 85 Pf. bezogen werden.

.. Eröffnungstermin 1. Mai, Vormittags 11 Uhr.
01 s, den 18. April 1905.

Der Magistrat.

1. jJlai 05, M. 12 Ohr, Postbaubureall in Lauenbueg i. Pon1m.
Lieferung von a) 355 qm Linoleum, b) 257 qm Holzfussboden,
c) Kunstschmiedearbeiten zum Posthausnünbau anf dem rost
grundstück d.selbst. ßed. aus!. oder a) nnd h) 0,50 M., c)
1,50 M.

2. Mai 05) Kgl. Kreisbauinspektol' in rfarnowitz. a) Kalkbruch
steine in 2 Losen, h) Weisskalk, c) hydraulischer Kalk, d) Mauer
sand. Bed. ausi. Lukaschikstrasse 8 Iod. je 1,- lVI.

2. 1'Iai 05, V. 9 Uhl., Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion in Hil'sch
berg. Lieferung von 250000 hartgebra,nnuten Mauersteinen
zum Bau aer Nebenbahnunterführllug in Strecke Hil'scbberg
Greiffenberg. Beq. au.sl. od. 0,50 M.

2. Mai 0[" V. 10\/2 Uhr, Kgl. IÜ'eisbauju8pektion in Ples::;. N(JLthau
von 3 VierfamilienhiJusern anf de!' Kgl. Domäne Knpcziowitz.
Bed. 4,50 M.

2. :ßlai 05, V. 11 Uhr, Magistrat in Posen, Bureau III im Sattl A
des alten Rathanses. I. Hintermauerungssteine, 2. Form- und

286
So reinlich und so zweifelsohne

wie meine Patentfalzbaupappen ist kein ang.eres MiLteI zur Trockenlegung
nasser Wäude. Die,AnbringulJg ist ga.nz einfach und der Kostenpunkt niedrig.

CARL WILHELM WOLF, BRESLAU, Salzstrasse 6.

Gasheiziif6n, Gasbadeiifen, WamJbadelif6n,
SchneJlwlJss6l'wiirmsr.

Zu bozl.h.1I durcb all. bess.r.n fllslallati.nsg.schälf. und durch die
Sonars/vertreter

Fr/edrleh Kunze & CO., CivilillglJlIilJIJr
MIJster/ager; Sres/aIJ X, RtJssplatz 8 b. Te/ephOlfi 1778.

Hu go Ventzky, Breslau XVII
empfiehlt sich zur Lieferung von Itllosaikpbf.ttellll

für Hausflure, Küchen, Kirchen etc.
Wandplattellll  glasiert, für Schlächtereien,

Küchen, Bäder, Pferdeatäl1e etc.
Gyps. und <Jeneumtdielen Cü.r Ceuersiehcre

Wände Dnd Decken, BaukalI.. <Jement, Gyps,
Ver!9lendstei..e, HercnBa-A...strichf"arbe fü.r

F..'!)mde.. und NJimssi....deehe...

\\\\e\m  \"äue"
beeidigter Biieher.Rsvisol"

Tolophen 283. WALOENBIIRe I. Scbl, Telophon 283.

.l.nsföhrung aller Vertrauensarbeiten nnter strengster Diskretion.
IJREJU.AlIl. Ring 3, 1. Eig. Tol.phou f. Np. 101311.

Größte Breslauer
Treppenbau :: Anstalt

eiserne Gitler und Tore, schmiedeeiserne Anker

Q.. '11.'\" :P.. BBt1BEB
Telephon 9019. BRESLAU 11, Hubenstrasse 56.

f

S
S
S
B
V
I,
I!
N
N
p
S'
S,
K

Wer gut luauen will,
verwende zur wasserdIchten Abdeckuug von Grundmauerwerk, BrUcken,
Durchlässen eic.

Aspha It. Panzer b IseU rplatten,
die In allen Mauerbrt"Jlten vorrätig sind.

Ludw. Gassmoaul1m
Asphalt-, Dachpappen., Holzcement. und Theerpl'odnclen. Fabriken

Gleiwitz. Breslau. Oppeln. ...J
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Verblendsteine, 3. Mauer- und Putzmörtel, 4. Portlandzements
5. Isolierasphaltfi/zplatten, 6. Schmiedearbeiten , 7. hydrau
lischen Kalk. Bed. gag. Zahlung von je 0,50 M. im Zimmer 42
des neuen Stadthauses.

2. Mai 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion I in
Frankfurt R. O. Lieferung und Verlegung eichencr Brücken
tilhWellen, kieferne Lagerhölzer und Belages auf den :h;isenbahn
Lubbesbrüeken zwischen Jessnitz u. Sommerfeld. Bed. 0,50':M.

3. Mai 05, V. 11 Uhr, Stadtbanamt in Gleiwitz, überwallstr. 21 I.
Ausführung der Tischlerarbeiten tür die Maschim;nbau- u. HUtLen
sehn]e daselbst. Bod, ansL

3. Mai 05, N. 3 Uhr, Magistrat in Swillemünde. Lieferung und
Ausfährung von 1380 qm Holzfussboden für die Klassenzimmer
und Aula des Gymnasiums. Hed. ausl. im Stadtballamt od.
1,- M.

4. Mai 05, Kgl. Eisenbahnbauabteilung in Regenwalde. Lieferung
von 1200 Kreuzsteinen und 130 Lochsteinen für die Nenbau
linie Regenwaldc Labes, Bed. ausl. od. 0,50 .M. .

4. Mai 05, V. ] 0 1 / 2 ubr, KgJ. Eisenbabnbetriebsinspektion in
Waldenhurg i. SchI. Ausflihrnng der Erd-, Maurer-: Zimmer
usw. Arbeiten einsehl. teilweiser !\Iaterialliefenmg zum Bau
eines Aufenthaltsgebäudes auf Bahnhof DJttel'sbaCll, Bt>(1. ansl.
od 0,50 M.

8. Mai 05, V. 10 Uhr, KgJ. Maschinenbauinspektor Meiners,
Gr.-Plehnendorf. AnfertiO'"unrr und Liefernner von drei hölzernen
Wohnschiffen für Arbeitel . °Ued. ausl. od '" 2 M.

8. Mai 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbptricbsinsp. II in Konitz.
Lieferung und Aufstellung des Eisenwerks für zwei 67 m lange
ßahnsteighl1Jlell auf Bahnhof KOllitz zusammen etwa 39 t Fhl8s
eiselL Ded. 2 :VI.

8. Mai 05, M. 12 Uhr. Vorst. d. 8yrmgogengem-. in Posen, Teic1
st.rasse 10. Lieferung und Herstellung einer hölzernen Ein
friedung für das zwischen Wronkel'-, K]ein Gnber-, Teiuh- und
J udcß:1trassc geJcgenc Bange1ände. Bed. ausl.

13. Mai 05, N. 4 Uhr. Rr,hu]zP'ßfI,mt in SeeOl-t bei i\Jal'gonin.
Arbeiten ur,d Lieferung zur BefestigunO' des 4 km lanaen von
der Chaus..;ee Kalmar i. P .-r.Jal'gonill °nach Seeort fülm;>ndün
.Weges durch eine lehmkiesdecke bezw. Pflaster. Bed. anst
bei Herrn Kreisb tuiugeuicnr Diett'ich 00. I M.

13. Mai 05 , 1!, 12 Uhr. vVasserbauinspektion Frankfurt a. 0"
G\lbenefstrasse 28. Ausführung ßt1.cb1itehelldei' Arbeiten und
zwar 1. rund 124000 cbm Bodenbewegung über und uuter
Wasser. 2. )'u"d 16500 '101 Böschung,befestigung "ur Her
stelhuJg eines Winterhafens bt'i Frankfurt a. O. I:ecl. aUbl
od. 6 M,

Submissions- Resultate.

13. März 05. Swinemünde, Kreisa,usschus!J. Bau einer Chaussee von
Nepperrnin-Benz-Dargen im Kreide Usedom-Wollin.

Der Zuschlag ist dem Unternehmer Alb, Kluetz in Gollnow er
teilt worden.
13. April 05, Beuthf'll 0  S., Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion 1. Bau

eines Sechsfarnilienhauses nebst Nebengebäude, sowie zwei Zwölf
familienhäuser nebst Nebengebäuden in der Wiesensttasse beim Uahnhof Beuthen 0 -8 

Podatada-Zabrze . 17000,- M.
Mücke-Königshütte 17450, - M.
Scheer-Beutl.en. . 17.5(:0,- M.
Scblesinger-Beuthen . 17500,- M.
Scheer-Gleiwity. 0.-8.. 17 &R5,- M.
Bartsch-Königshütte . 17600,- ),'1
Wakkau-Laurahütte 1'1600,- M.Kozik-Knsel.. 17900,- M
Kalusa.Zabrze . . 1840C!,- M.
Nitschmann-Zabrze 19 :N<'>' 51 11.1
Neumanu-Lipine . 1989 t', - M
Piechulek-G-leiwitz .. 20034,07 M.
Stano8sek-Beuthen 0..8. 20220,20 M.
Schweitzer Beuthen . 28 02!/)0 M.
Kolenda-Köoigshütte . 23350,64 M. 44 196,27 M. 44603,77 M.

31000. - M.
31 750,- M.
31 500,- ?tL
32400,- M.
37946,68 M.
31100.- M.
321'00, - M.
32361,36 M.
33000 , - M.
34934,35 M.
38681.15 M.
36 1 i9,3! M.
3839 J ,lSM

31,000,- M.
31750,- M.
31 800,- ;),
3'2350, - M.
37946.68 M.
31 100, - M.
3'J 100, - M.
3J 361,36 M.
33 0('0,- M.
34934,35 M.

3630 ',34 M.
38,;)4,15 M.

Asphalt 8 Kork b Isolier m Platten
D.R.G.M.

hervorragend bewährt gegen feuchte Wände u. Grundwasser.
Ausgezeichnetes Warmeschutzmittel.

Gebr. Nothmann, G. m. b. H., Kattowitz 0{8.
. Muster und Preise umSo 5t.

Vo;:el &Wabrendor'
Kuustsehmiedewerkstatt

Telephon 7967. ßRESLAU, Elo.terstr. 9SjlOO
Spezialität: Schmiede eis. Treppen besseren Genres

Tore, Haustüren, Glashäuser, Scbaufel1st{,rYorbanten
in Eisen. r..lessiuO' und Rronzo'\

Beleucbtungskörper etc. nach eigen. Entwürfen.

Reserviert für

WaItcr funck, Speditionsgeschäft
Tanentzienstrasse 1':8.

G tt Tu ,w" lel ' ne für Gärten undro O n Jlö nintergiÜ.tc!ltlckorationenÜ - "".., ..... "'" direkt ab Gruben billlO'st
CARL SCHEIDE, Gl'enSSCll .(TbÜ!'iu en)

Spezialhnus 1'1\1' Gl'otten-, Rnirlen- und Felseubau.
Vertreier gesucht. Illustrierte Prospekte trei, Feinste Empfehlungen

Gebr. Bazzani,Eisenbet
Sämtliche Terrazzo- u. Rabitzarbeiten.

Kostenanschläge und Zeichnungen gratis.

Liegnitz
10

Zejpauer Verblend p und Dachsteiuwarke
Zeipau b. Hausdorf (Kr. Sagan).

Jahresproduktion J2 lIUHionen Steine. 
Telegr.-Adr.: Zeipauer Werke Hansdol'f Schlesien.

Rote Dachsteine in vorzÜglichster Qualität.
F,'nst. rot. "nd g"be Lochverblender

Chamottesteine und Platten in ai1en Grössen
Formsteine

Drainröl1ren Rote Pflasterfliesen Poröse
Schornsteinradialsteine  t!:]  ;b :

Steine

Klinker.
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Grube IIse, N.bL.
(Station Gross-Räschen, Lübhenau-Kamenzer Eisenbahn)

Verblendsteine, Formsteine,
Terrakotten, Radialsteine, Klosterformatsteine

in diversen Farben.
Spezialität:

Gelb- u. EisenschmelzDerblendef
Hochfeuerfeste Ghamottewaren aller Art-., Trottoirklinker, - -

Zur Anfertigung aller Arten von

Bautischlerarbeiten
empfiehlt sich für BresJau und Umgegend bei mäsigen Preisen das
Dampfsägewerk nebsl,Holzbearbeilungsfabrik u. Bautischlerei

Alexanilell' :Jlagel'
Hl10dsfeld b. BresJau. fernsprecher 2576, Amt Breslau.

a  Je\'sc\\'ke, S\e\w\\
Uolel'oehmllJ1fj"(!/1 fir /JeIOO/1I111

Zementwarenfabrik

Spezialität: J)eeKonKonsfruldilJllen.

J. Wygasch Nachfolger, Beutnen 0.-8
Inhaber: W. Maladinsky

OberschI.Zementdielell'u, Kunststeinf'abrik

Zement.Bau- und Stuckgeschäft.
Spezi..lges.,loän für

Kunststein!a aden und Innenstuck - Dekorationen modernen Styls.
GrOS!ti('N Lager in

Zementrohren aller Dimensionen, ova] u. kreisrund
Brunnenringe. Treppenstufen mit u. ohne Eisenprofilkante

Zf m. (- u. GypstHeleu illl allen I:!Härk4: n
I\'a ereelilo 1Il08siVfl  emonldeekßnknnslruklion mil BOIllleison[ellelihlcinIK[e

zwischen J: Trägern einzusohieben
= Oeigersche Strassen= und Hofsinkkasten. =

Prompte Lieferung - Beste Referenzen.
Preisofferten und Prospekte gratis und franko.""""'" , i

armorwa
AusfÜhrung von sämtliche  BauarbeJten wie: Marmortreppen,
Wandverkleidungen, Paneie, fensterbretter usw. Wasch..
kasten, Waschtfschplatten, Caffeetische und BUffetplatten.
Stetes Lager in aUen  _uranten ltaJienischen Marmorarten.

Grösste u. moderne AussteIJung von Grabdenkmälern
in sämtlichen Steinarten.

Besondere Zeichnungen stets gern zur V erfÜgung.
ß. IP AIDI!iiENBEßGEß ]v.dtng.

Antonio Rossi
BresJau 11, Tauentzie:n=Strasse 41, Ecke Teich.:rStrasse

ementro re, eroe ke
ZeuJ.en t mosailkfl. ies( II'

Zementbrunnendecken mit Eiseneinlage
empfiehlt

9 R U E's Zementmaren- u. BrnDnendecken-fabrik
Neuma1"kt i" SchI.

Fran! Mahlt
Spezialgeschäft für

Cburnotto. und Bodacbull sstoillo
Bresiau I, Matthiaskunst 4

Telephon Nr. 3546.
Verlrefer der Innlamsdorler Tonwerke,
Seeraner Charn,lIes!,;ne und Pla!!en.

Bedarf für Backofen..Anlagen.
Baumaterialien aller Art.

.
c9

c9

Obcl'scblos. Tondacbstoiulabl'ik

Wiesner & CO.
Falkenberg 0.-8.e na hsteine e

rot natur und in allen Glasuren.

Treppen mo
geländer

und

Balustraden
Hanf- und Stahldrahtseile,
Gerüststränge, Holzkloben

empfiehlt billigst

JIIII9h.U,1 Klllläbel in jeder Ausfühnmg
BRE8LAU,Langegaeee17

Telephon 1532. H K r   If)   tBauplätze . UbU,
, und . Breslau17,Schmiedegasse5Z,

HmtermauBrungsZlBgBI An nst ,"Viesncl"
kauft und verkauft Bedadmngs- 11.

Pani Gebell  RsphaUierllngs - Geschäft J
iI..esl"'.;.:'I   .. I: :.?cke 80 Bauklelllpnel'ei

Comptoir:
BreSlau, Bärenstl'. 7

Telephon 3212
Fabrik:

Kl Gandan 70 ;t.11. rilsnilzei'.OIm!l88oe
empfiehlt sidl

zur Ausführung- sämtlicher
Dachdecker-, Klempner- u.

Asphalt-Arbeiten
hei laegjähriger Garanl;e u. gUns\. Bedingnngen.

Fritz EckIIr!. Bl'lISlall
Malergesch/ift

Adults/rasse NI'. 3
Spez... Obernahme ganzer

Neubauten.
fassaden -Anstriche.S Ku/aRtests

Bl'eslauel'
Mosaikplatten. Fabrik

Max Breier
X Bart.ch.lrn... 15.

Tel. 748.

ZentralheiZllllgen
(feuerungs anlagen)

Firma H. Dobemhinsky
Bres/au VIII

Mauritinsstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen..loset  awl'atb
BRESLAU X

Matthiasstrasse Nr. 170
'f't'I"II}ltlll 2.tHi.

Übernahme sämtlicher

Baubeschlagsarbeiten
Spezialität:

Modcrner 'rli!'- 11. FClIstcrbcsthlil.g
Kostenanschläge gratis u. franko.

Verantwortlich für Submissioncn und ßauadrcsscn: Pau [ Ha sl,e r, ßrcslau I.


